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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Öfnungszeiten  
01. November 2014 - Allerheiligen 
Am ersten November hat das Hallenbad in Haslach von 9.00 bis 20.00 
Uhr geöfnet. Die Sauna im Haslacher Bad ist von 10.00 bis 20.00 Uhr 
für die Besucher geöfnet. 
Das Faulerbad hat an diesem Feiertag von 9.00 bis 18.00 Uhr geöf-
net. Die Sauna im Faulerbad ist ebenfalls von 9.00 bis 18.00 Uhr ge-
öfnet. 
Der nächste Spielnachmittag im Faulerbad wird dann am 08. No-
vember stattinden. 
Das Westbad, das Hallenbad Hochdorf und das Hallenbad Lehen 
bleiben an diesem Tag geschlossen. 
 
 

Verkehrsregeln in  
verkehrsberuhigten Bereichen  
Beginn eines verkehrsberuhigten Bereiches 
So verhalten Sie sich im verkehrsberuhigten Bereich richtig: 

Kinder dürfen im gesamten Straßenbereich, also 
ausdrücklich auch im Bereich der Fahrgasse, 
spielen. Allerdings ist aufgrund von weiterhin 
fahrenden Autos Vorsicht geboten. 
Kraftfahrer und Radfahrer dürfen im verkehrsbe-

ruhigten Bereich maximal Schrittgeschwindigkeit fahren. Das sind 
etwa sieben Kilometer pro Stunde, bei denen sich die Tachonadel in 
der Regel noch nicht bewegt. 

Fahrzeuge und Radfahrer dürfen Fußgänger nicht behindern und 
müssen notfalls warten, allerdings dürfen Fußgänger den Fahrver-
kehr ebenfalls nicht absichtlich oder unnötig einschränken bzw. be-
hindern. 
Parken ist grundsätzlich nur auf den vorgesehen Flächen erlaubt. 
Aus- und Einsteigen, sowie das Ent- und Beladen von Fahrzeugen ist 
davon ausgenommen. 

Wer mit dem Fahrzeug den verkehrsberuhigten Bereich verlässt, 
muss beachten, dass, wie bei Grundstückausfahrten, andere Fahr-
zeuge und querende Fußgänger Vorrang haben. 
 
Die Einhaltung dieser Regeln bedeutet mehr Sicherheit und Lebens-
qualität für alle! 

Auszug aus der Polizeiverordnung  
der Stadt Freiburg 

§4 
Tierhaltung 

(1) Haustiere sind so zu halten, dass Dritte nicht durch anhal-
tenden Lärm oder auf andere Weise erheblich belästigt oder 
gestört werden. 
(2) Es ist untersagt, Hunde in Lebensmittelgeschäfte, Bäckereien 
oder Metzgereien mitzubringen. 
(3) Hunde sind von öfentlichen Kinderspielplätzen fernzuhal-
ten. 
(4) In folgenden Gebieten sind Hunde an der Leine zu führen: 
Fußgängerzone Innenstadt 
in der Umgebung des Naturschutzgebietes „Freiburger Riesel-
feld“ innerhalb des durch die Bundesautobahn A5, den Bundes-
autobahn-Zugbringer Mitte bis zur Ausfahrt Lehen, die Straße 
Zum Tiergehege, die Mundenhofer Straße bis Bollerstauden-
weg, -den Bollerstaudenweg und die Opinger Straße begrenz-
ten Bereichs. 
(5) In öfentlichen Anlagen dürfen Hunde nur auf Fußwegen 
und an kurzer Leinegeführt werden. 
(6) Im übrigen Stadtgebiet sind Hunde an der Leine zu führen, 
wenn nicht die jederzeitige Einwirkungsmöglichkeit der Hun-
deführer gewährleistet ist oder im Einzelfall ein Leinenzwang 
angeordnet wurde. 
(7) Der Leinenzwang gilt nicht für den Hundeeinsatz bei der 
Jagdausübung. 
(8) Wer einen Hund ausführt, ist verplichtet, den Hundekot 
unverzüglich zu beseitigen, den der mitgeführte Hund auf öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Plätzen und in den öfentlichen 
Anlagen hinterlassen hat. 
 
 

 

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurde bei der Ortsverwaltung Ebnet folgender Fundge-
genstand abgeben: 
 
ein Ehering 
 
Der Fundgegenstand kann innerhalb der nächsten 14 Tage zu den 
üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Nach dieser Frist wird die Fundsache an das Städt. Fundbüro, Meri-
anstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-
Suche 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110

Notarzt/Rettungsdienst 112

Feuerwehr-Notruf 112

Polizeiposten Littenweiler, 

Kappler Str. 31 0761/611160

Polizeizentrale
Polizeirevier 

Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     

 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder

Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1

Tel.: 80 99 80 99

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55

Tel.: 8 09 98 00

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 

mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-

wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 

Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 

ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-

bereiten Apotheken in der Umgebung hören 

Sie unter Tel. 01805-002963

Freitag, 31. Oktober 2014
Apotheke am Theater, Bertoldstr. 31 
 
Samstag, den 01. November 2014 
St. Barbara-Apotheke, Lindenmattenstr. 40 
 
Sonntag, den 02. November 2014 
Lederle-Apotheke, Guntramstr. 17
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Klimaschutzpreis „Climate First“ und  
Naturschutzpreis: Jetzt bewerben! 
Ausschreibung steht auf www.freiburg.de/umweltpreise 
Im kommenden Jahr vergibt die Stadt Freiburg zum zweiten Mal den 
Klimaschutzpreis „Climate First“ und den Naturschutzpreis. Beide 
Preise sind mit insgesamt 16.000 Euro dotiert und werden alle zwei 
Jahre ausgeschrieben. 
 
Der Klimaschutzpreis ist mit 11.000 Euro dotiert und zeichnet 
ambitionierte und innovative Projektideen in den Bereichen Klima-
schutz, Energiesparen, erneuerbare Energien und Verkehr aus. Wett-
bewerbsbeiträge können in Freiburg ansässige Firmen, Forschungs-
einrichtungen und Unternehmen einreichen, aber auch Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Verbände, Schulklassen und -gruppen. Neben 
neuen Projekten können auch laufende oder abgeschlossene Pro-
jekte honoriert werden. 
 
Das Preisgeld beim „Climate First“ wird aufgeteilt. Die eine Hälfte 
geht an Kinder und Jugendliche oder an Projekte, die sich an sie rich-
ten. Die andere Hälfte ist für alle anderen Projekte gedacht. So hat 
eine kleine Schülergruppe dieselben Preis-Chancen wie die Wettbe-
werbsidee einer Forschungseinrichtung. 
 
Der Naturschutzpreis ist mit 5000 Euro dotiert und würdigt au-
ßergewöhnliche Leistungen im Naturschutz. Hier sind vor allem 
Freiburger Vereine, Verbände, Schulen, Unternehmen und einzelne 
Personen angesprochen. Bei beiden Preisen können auch Anerken-
nungen ausgesprochen werden. 
 
Interessierte können sich ab sofort bis zum 15. Dezember unter 
www.freiburg.de/umweltpreise bewerben. Über die Vergabe der 
Preise entscheidet eine unabhängige Jury unter Leitung von Um-
weltbürgermeisterin Gerda Stuchlik; ihr gehören Mitglieder des Ge-
meinderats, das Freiburger Agenda 21-Büro und mehrere Umwelt-
schutzverbände an. Verliehen werden die Preise am 27. Februar 2015 
im Rahmen der Messe „Gebäude.Energie.Technik“ (GETEC). 
 
Ausschreibungsunterlagen und Richtlinien zu beiden Preisen stehen 
ab sofort online auf www.freiburg.de/umweltpreise. 

Die Bewerbungsfrist endet am Montag, 15. Dezember. Weitere 
Informationen gibt es im Umweltschutzamt bei Manuela Schillin-
ger (Tel. 0761/201-6110, manuela.schillinger@stadt.freiburg.de) und 
Britta Wehrle (Tel. 0761/201-6115, britta.wehrle@stadt.freiburg.de). 
 

 

Spruch der Woche
Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, der ist 

nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird. (Immanuel Kant) 
 
 

 

ST.HILARIUS

KATH. PFARRGEMEINDE

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687 
E-Mail-Adresse: 
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de 
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 67 377 
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6800695 
Schwester Jutta    Tel. 7677266 
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 67 612 
Sozialstation    Tel. 79092330 
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77 
      (kostenlos) 
 
Öfnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
 
Das Pfarrbüro ist am 6. November 2014 geschlossen! 
 
Freitag, 31. Oktober 2014 – Freitag der 30. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis für Anna Vogt 
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Samstag, 1. November 2014 – Allerheiligen Hochfest 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließendem Gräberbesuch 
 
Sonntag, 2. November 2014 – Allerseelen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
 
Mittwoch, 5. November – Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
MINISTRANTENPLAN 
Samstag, 01.11.2014: Alle! 
Sonntag, 02.11.2014: Leonard Kaiser, Andreas Haury, Hannah 
Grieshaber, Clara Kaiser, Leonie Bollin, Karolin Reinhart 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
 Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 01.11.2014 9.30 Uhr 9.30 Uhr 14.00 Uhr 
Sonntag, 02.11.2014 9.30 Uhr 9.30 Uhr 11.00 Uhr 
 
Hausbesuche Krankenkommunion 
Wer für sich oder seine älteren und kranken Angehörigen einen Hau-
besuch mit oder ohne Krankenkommunion wünscht, möchte sich 
bitte bei Sr. Jutta Tel. Nr. 767 72 66 oder im Pfarrbüro melden. 
Freundliche Grüße Sr. Jutta Endriß 
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr in 
St. Barbara. Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Kath. Bildungswerk und Seniorenteam St. Barbara laden ein: 
Dienstag, 11. November, 15.00 Uhr 
Leben-einzigartig auf der Erde oder universell? 
Das Phänomen Leben gibt uns seit jeher Rätsel auf. Was ist das über-
haupt-„Leben“? Wie könnte man es deinieren? Wie kam das Leben 
auf die Erde? Wie verlief die Entwicklung des Lebens auf der Erde? Ist 
diese Entwicklung zwingend oder hätte sie auch ganz anders verlau-
fen können? Wie könnte man die Qualität „Geist“ verstehen? Was be-
deutet das alles für unser naturwissenschaftliches und theologisches 
Weltbild? Referent: Wolfgang Bange, StD. i. R., Freiburg-Hochdorf 
 
OFFENES SINGEN ZUM NEUEN GOTTESLOB 
Am Sonntag, 16.11.2014, laden die Benediktinerinnen von der Hl. 
Lioba wieder herzlich ins Koster St. Lioba nach Freiburg-Günterstal 
ein zur nächsten Veranstaltung in der Reihe „Vom Glauben singen.“ – 
Geistlich musikalische Vertiefungen. 
Von 16.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr wird ein ofenes Singen mit Gesängen 
aus dem neuen Gotteslob stattinden, um 17.45 Uhr schließt sich die 
Feier der Vesper an, ebenfalls mit Gesängen aus dem neuen Gottes-
lob. Die gemeinsame Zeit wird wie gewohnt gestaltet von Barbara 
Kolberg, früherer Freiburger Münsterorganistin und nun freischaf-
fende Kirchenmusikerin. Sie hat für diesen Nachmittag bekannte 
und neue Gesänge zusammengestellt und wird zu ausgewählten 
Gesängen interessante Hintergrundinformationen geben. 
 

Rom und Assisi im Spätsommer 2015 
Im kommenden Jahr bietet die KAB (Katholische Arbeitnehmer-Be-
wegung) vom 10.-19. September 2015 eine Wallfahrt nachRom 
und Assisi an. Insgesamt hat die KAB seit dem Amtsantritt des 
emeritierten Papstes Benedikt XVI. vierzehn Wallfahrten mit über 
1000 Pilgerinnen und Pilgern erfolgreich durchgeführt. Im Septem-
ber 2015 wird die Gruppe sechs Übernachtungen in Rom sein, wo 
u.a. neben dem christlichen und antiken Rom, der Vatikan und St. 
Peter, auch ein Besuch der Vatikanischen Gärten geplant ist. Selbst-
verständlich ist die Teilnahme an der Audienz mit Papst Franziskus 
vorgesehen (wenn der Papst in Rom ist). Die Gruppe ist in Rom im 
christlich geführte Pilgerhotel Casa Tra Noi untergebracht, welches 
nur 800 Meter vom Vatikan entfernt ist und zu abendlichen Spazier-
gängen auf dem Petersplatz einlädt. 
Im Anschluss wird die Gruppe drei Tage Assisi und die Heiligtümern 
vom Hl. Franz und der Hl. Klara besuchen. Dort ist die Gruppe bei den 
Deutschen Schwestern untergebracht. 

Die Flugreise im September 2015 kann ab verschiedenen Flughäfen 
gebucht werden (u.a. ab Frankfurt, KA/Baden-Baden, Stuttgart oder 
Basel). 
Die Reise kann ab 880/930 € zuzüglich des Flugpreises (ca. 150-300 
€) gebucht werden. Alternativ kann mit der Bahn angereist werden. 
Anmeldungen und weitere Informationen im KAB-Diözesansekreta-
riat Nordbaden (Tel. 0621/25107) oder unter www.kab-rheinneckar.
de. 
 
Suchen dringend 3-Zimmerwohnung im Raum Littenweiler, Kappel, 
Ebnet, Wiehre für unsere Tochter (NR) mit zwei Kindern (11/7) für 
Frühjahr 2015. 
Helga u. Rolf Lehmann Keltenstr. 1 Tel.: 6 55 67 
Email: hr-lehmann@t-online.de 

Die Katholische Pfarrei St. Hilarius sucht einen/eine 
 

Mesner/in unbefristet 
 
zum 01. Januar 2015 mit einem Stellenumfang von 
7 Wochenstunden (Mesnertätigkeit und leichte 
Hausmeistertätigkeiten) zur Vervollständigung unseres 
Teams. 
 
Weitere Informationen und Ihre Bewerbung bitte 
bis 14. November 2014 an 
Herrn Pfarrer Johannes Kienzler 
Katholische Seelsorgeeinheit Freiburg Ost 
Sudetenstr. 20, 79117 Freiburg 
 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Pfarrer Johannes Kienzler 
und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 

Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 30.10.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe Team
Reformationstag - Freitag, 31.10.
19.00 Gottesdienst in der Ludwigskirche Pfrn. Folkers / 
  Dekan Engelhardt
20. So. n. Trinitatis - Sonntag, 02.11.
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl - 
 gleichzeitig Kindergottesdienst Prof. Dr. Weymann
Montag, 03.11.
09:00 Ökumenisches Morgengebet 
 St. Barbara Müller
09.30 Eltern-Kind-Gruppe Team
19:30 Kantoreiprobe Drengk/Schelenz
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Dienstag, 04.11.
09.00 frauenSTÄRKEN Gehring
20.00 Kleine Theologische Reihe 
 „Konliktreiche Freiheit - zum 
 Galaterbrief des Paulus“ Weymann
20:00 Bonhoefer-Gruppe Geiger
Mittwoch, 05.11.
12.30 Mittagstisch Schelenz
Donnerstag, 06.11.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe Team
18.00 Posaunenchor Roth

Kleine theologische Reihe 
„Konliktreiche Freiheit – zum Galaterbrief des Paulus“ 
Dienstag 4. November indet um 20 Uhr ein weiterer Abend der klei-
nen theologischen Reihe mit Prof. Weymann im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 statt. Thema des Abends: Ge-
setz, Knechtschaft, Mündigkeit und Freiheit – zu Passagen aus Ga-
later 3 und 4. Letzter Termin der Reihe am 11.11. Der Eintritt ist frei. 
 
Bücherlohmarkt im Gemeindesaal der Auferstehungskirche: 
Am Samstag, den 8. November, von 10 Uhr bis 17 Uhr kann im Ge-
meindesaal bei Kafee und Kuchen geschaut und gekauft werden. 
Am Sonntag, den 9. November ist der Bücherlohmarkt nach dem 
Gottesdienst nochmals geöfnet. Der Erlös ist für „Fogarasch“, das So-
zialprojekt der Gemeinde bestimmt. Gut erhaltene Bücher können 
am Donnerstag, den 6.11. und Freitag 7.11. von 10 bis 12 Uhr und 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeindesaal abgegeben werden. 
 
Lebensraum Gemeinde: 
Folkloretanz mit Dudelsack und Co. in Freiburg - Kappel 
„Gemeinde ist Lebensraum für Viele und Vieles.“ Darum lädt Pfarrer 
Jörg Wegner aus Littenweiler nicht nur zu Gottesdiensten ein, son-
dern auch zum Tanzen. Sa., 08.11. 2014, 10.30 – 16.00 Uhr im Ge-
meindeheim oberhalb der kath. Kirche Freiburg – Kappel. Es werden 
Tänze aus der Bretagne, dem Elsaß, Griechenland, Mazedonien u. a. 
Regionen Europas getanzt. Dazu gibt es Live Musik auf traditionel-
len Instrumenten (Gabriele und Jörg Wegner). Die Tanzleitung liegt 
in den Händen von Vera Schaller (Heidelberg). Für die gemeinsame 
Mittagstafel sollen alle Teilnehmenden etwas mitbringen. Für Ge-
tränke (Wasser, Tee, Kafee) ist gesorgt. Der Kostenbeitrag liegt bei € 
25,00 ( Ermäßigung nach Rücksprache möglich). 
(Bushaltestelle mit guter Anbindung „Peterbergstrasse“. Umsteigen 
in Freiburg – Littenweiler, Lassbergstrasse, Linie 1 oder auch vom 
Bahnhof Littenweiler, Bus hält unterhalb der kath. Kirche, dahinter 
sieht man schon das schöne alte Schwarzwaldhaus) 
Um eine Anmeldung wird dringend gebeten: Pfr. Jörg Wegner 0761-
69679178 E-mail: wegnerjoerg@me.com 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Freiwillige Feuerwehr  
Jugendabteilung 
Für alle interessierten Jugendlichen, unsere Pro-
ben inden immer statt am Donnerstag. Trefpunkt 
ist um 19:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Ebnet. 

Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung 15 Ebnet 
http://www.feuerwehr-ebnet.de 
 

Die nächste Probe indet am Samstag , den 31.10.2014 statt. 
Trefpunkt : 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Der Abteilungskommandant 
Schwerpunkt : Türöfnung

Herbstübung 2014 der  
Feuerwehr Freiburg Abteilung 15 Ebnet 
Feuerwehr rettet vier Personen aus brennender Bar in der Tho-
mas Morus Burse. 
So könnte die Schlagzeile klingen, wäre es keine gemeinsame 
Herbstübung der Freiwilligen Feuerwehren Ebnet und Kappel ge-
wesen. 

Am Samstag, den 18. Oktober führte die Ebneter Feuerwehr, ge-
meinsam mit ihren Kameraden der Abteilung Kappel, ihre Herbst-
übung durch. 

Übungsobjekt war die Thomas-Morus-Burse in Littenweiler, die seit 
der Neuordnung der Löschbezirke in die Zuständigkeit der Abtei-
lung Ebnet gehört. In dem Studentenwohnheim an der Kappler Stra-
ße 57 sind ca. 300 junge Leute aus etwa 40 Nationen untergebracht. 
Die Wohnbereiche verteilen sich auf 3 Gebäudekomplexe. 
Feuerwehr und Heimleitung waren sich einig, dass eine Übung für 
alle Beteiligten von höchster Wichtigkeit und Bedeutung ist. 

So konnte sich die Feuerwehr mit den Besonderheiten des gesam-
ten Gebäudekomplexes, sowie den einzelnen Gebäuden und deren 
Bewohner vertraut machen. Andererseits bot sich die Gelegenheit 
der Sensibilisierung der Bewohner für den Ernstfall, das Verhalten im 
Brandfall zu schulen und die Problematik von verrauchten Räumen 
eindrucksvoll zu demonstrieren. 
Bei der Übung wurde mit Nebelmaschinen ein Brand in der Keller-
Bar simuliert. 

Es galt, sich bei Null Sicht in fremden Räumen, eingeengt durch 
Atemschutzgeräte, diese möglichst schnell und eizient nach Per-
sonen abzusuchen, zum Brandherd vorzudringen und den Löschan-
grif einzuleiten. Bei der Übung wurden mehrere Personen, die sich 
in rauchfreien Zimmern vorläuig in Sicherheit gebracht hatten, mit 
Fluchthauben durch die verqualmten Flure ins Freie geführt. Auch 
auf den Balkonen im Nordteil des Gebäudes mussten Personen, de-
nen der Rauch den Fluchtweg abgeschnitten hatte, über Leitern von 
den Feuerwehrmännern gerettet werden. 

Die geretteten Personen wurden in die Obhut der Jugendfeuer-
wehr übergeben, welche erste Hilfe leisteten und deren Betreu-
ung sicherstellten. 
 

Die Übungseinheit im Ganzen stellte hohe Anforderungen an das 
Können aller Feuerwehrleute: 
Sachlagen und Gefahren erkennen, Prioritäten setzen, die richtigen 
Maßnahmen ergreifen, rasche Umsetzung durch feuerwehrhand-
werkliches Geschick, Arbeiten unter Zeitdruck - aber immer mit küh-
lem Kopf. 
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Wir danken den Bewohnern und der Heimleitung der Thomas-Mo-
rus-Burse, dass sie uns die Gelegenheit gegeben hat, durch dieses 
Training unseren Ausbildungsstand zu festigen. 

Die Feuerwehrmänner rüsten sich aus und schließen den Atem-
schutz an bevor sie die Rauchgrenze überschreiten. 

Xaver Stehle 
(Schriftführer)
 

Gesangverein Ebnet e.V.
Auslug 
Der Jahresauslug des Gesangvereins führte die Sän-
gerinnen und Sänger sowie einige Angehörige an 
den Bodensee. Vom Parkplatz der Dreisamhalle ging 

es bei bedecktem Himmel in Richtung Konstanz. Auf den Höhen des 
Schwarzwaldes lichtete sich der Nebel und die Sonne drang durch 
die Wolken. 

Bereits vom Hegau aus sah man das glitzernde Wasser des Boden-
sees, und wir alle freuten uns auf einen herrlichen Herbsttag. Der 
Bus brachte uns an das Ufer des Sees in Konstanz, wo bereits zwei 
Stadtführer auf uns warteten. Unsere Gruppe wurde aufgeteilt und 
dann gingen wir, den Worten unseres Führers lauschend, durch die 
Altstadt. Wir bestaunten im Hafen „Imperia“, die schönste Dame in 
Europa“ zur damaligen Zeit – sie drehte sich ständig und gewähr-
te uns einen Blick von allen Seiten. Wir betrachteten die Statue des 
Grafen Zeppelin, einem gebürtigen Konstanzer. Wir ließen uns die 
Geschichte der drei Päpste (einem Römer, einem Papst aus Pisa und 
einem aus Avignon) vor dem Konzilsgebäude erzählen. Das heutige 
Konzilsgebäude war damals ein großes Kaufhaus, welches nur für die 
Papstwahl vom Konzil genutzt wurde. 1417 wurde in diesem Gebäu-
de der neue Papst, Martin V., gewählt, alle anderen Versammlungen 

des Konzils fanden im Münster (die Kirche mit dem schönsten Geläut 
Deutschlands mit 19 Glocken, wie unser Stadtführer stolz erzählte) 
statt. Im Münster sangen wir „Dona, nobis, pacem“. 

Im „SEA LIFE“, einem riesigen Aquarium in Konstanz, verbrachten wir 
viel Zeit, sie ging – dank interessanter Informationen über die Tiere 
im Wasser von Konstanz aus bis in die Weltmeere - wie im Flug vorü-
ber. Danach ging es zum Schif und die Überfahrt über den See nach 
Meersburg genossen wir auf Deck bei strahlendem Sonnenschein. In 
Meersburg blieb genügend Zeit für einen Stadtbummel, einen Cafe-
besuch oder einen Spaziergang zur Meersburg hoch über dem See. 
Wieder zurück in Konstanz traten wir die Heimreise an – in guter Lau-
ne, nach einem wunderbaren, ereignisreichen Herbsttag, kamen wir 
gegen 21 Uhr wieder in Ebnet an. 
 
 

IN UND UM EBNET

KULTURELLES

Excursion in die Welt  
der Fabelwesen 
Die Talentreise lädt ein zu einer Waldexcur-
sion in die abenteuerliche Welt der Fabel-
wesen. Sie können silberne Drachen, gol-

dene Ungeheuer sowie Steinzwerge, Kobolde und Feuerfabeltänzer 
im Schwarzwald auf spüren. 
Samstag 1. November 2014 ab 17:30 Uhr. Trefpunkt ist der Wald-
spielplatz Ochsengespann in der Kartäuserstraße.Die Excursion ist 
kostenlos, aber Kuchenspenden und belegte Brötchen für die Excur-
sion sind herzlich willkommen. 
Warme Getränke gibt es an den Feuern! 
Geniessen Sie mit Fackeln, Schwebelichtern und bei Kerzenschein 
den Wald und seine Geheimnisse. 

Für Familien und Kinder ab 6 Jahren, Eltern haften für Ihre Kinder! 
Bei Regen indet die Excursion in der Kulturscheune Ebnet (Schwarz-
waldstr. 278) statt. 

Veranstalter ist PAKT e.V. in Kooperation mit der VHS und Freiburg. 
Im Rahmen des Programms: Kultur macht Stark und gefördert vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung. 
Infos unter: www.pakt-ev.de 
 

Gemeinschaft und Gesundheit
Einladung zum „Dialog Tref“ 
Unter dem Motto „Ich und Wir“ lädt das Forum für angewandte Sa-
lutogenese am Mittwoch, dem 29. Oktober wieder zum Dialog in 
die TimeOut Praxis, Hirschenhofweg 4 ein. Im Raum steht diesmal 
die Frage, in welcher Weise sich das alltägliche Miteinander (Nach-
barschaft, Familie, Arbeitsplatz, Schule etc) von Menschen auf Ge-
sundheit, Motivation und Lebensqualität auswirkt. Ziel ist es, sich im 
aufmerksamen Gespräch neue Sichtweisen zu erschließen und Inspi-
ration für das eigene Handeln zu gewinnen. 

Der monatlich stattindende „Dialog Tref“ wurde von Ulrike Fahl-
busch und Monika Schweisfurth ins Leben gerufen, um einen of-
fenen Rahmen für den Austausch über Themen des persönlichen, 
berulichen und gesellschaftlichen Lebens zu schafen. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist auf Spendenbasis, 
um Anmeldung wird gebeten. Beginn ist 19.30 bis ca. 21.30 Uhr.
Informationen über den „Dialog Tref“ und die weiteren Gesund-
heitskulturprojekte des Forums für angewandte Salutogenese auf 
www.lebnetz.de und telefonisch 0761/8978388 
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INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert 
Die Sprechtage unserer Sozialrechtsreferentin Frau Andrea 
Biehler  inden statt in der: VdK- Geschäftsstelle Freiburg, Ber-
toldstr. 44, 
!! jeden Montag !! 
nur nach Terminvereinbarung Tel. 0761 – 5 04 49 --0 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. im 
Schwer-behindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Plegeversicherung 

Schwarzwaldverein
Sonntag, 02. Nov. „Heimat- und Wanderakade-
mie Ba-Wü“, Wetter, Wind und Wolken, wetter-
kundliche Wanderung Schauinsland. Anmeldung: 
Frau Camphausen, Tel. 0761/38053-23, Führung: Uli 
Kümmerle, Tel. 0761/2147830 

Samstag, 08. Nov. „Landschaftsplege am Kaiserstuhl“ 
Tref: 9 Uhr, am Badloch, Information bei Manfred Metzger, Tel. 
07665/2430 
 
Sonntag, 09. Nov. „Heimatmuseum Tutschfelden“, 
Bhf. Herbolzheim-Tutschfelden über den Herbolzheimer Berg und 
zurück, Tref: 9,50 Uhr, Hbf, Zug Ofenburg, Wanderführer steigen 
in Emmendingen zu, Aufstieg: 100m, Gehzeit: 3,5Std/10km, leicht 
Einkehr: ja, Anmeldung bis zum 5. Nov., Führung: Brigitte und Ernst 
Huber, Tel. 07641/9330469 

Mittwoch, 12. Nov. „Mittwochwandertref“, leichte Wanderung, 
2Std, Tref: 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/Information: Hildegard 
Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 01757314055 

Gäste sind herzlich willkommen.
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